
DHS-ORTHESE
Individuelle Zervikalorthese
bei Dropped Head Syndrom 
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Orthopädietechnik digital

Werkzeuge

Servicefertigung
Hilfsmittel

Wir freuen uns auf eine Zusammenarbeit!

TOplus ist eine Marke der 
Häussler Technische Orthopädie GmbH
Jägerstraße 6
89081 Ulm
          
Telefon 0731 14002-0
Mail      info@to-plus.de

www.to-plus.de

Weitere  
Informationen 
über TOplus
 

Linkedin TOplus

Informationen 
für Sanitätshäuser



Eigenschaften 
der DHS-Orthese

Kopfhaltefunktion über 
individuelles Stirnband 

Maximaler Erhalt 
der Halskinematik

Bequeme Größenanpassung 
über Drehradverschluss

Stufenlose Regelbarkeit 
der Kraftunterstützung über 
integriertes Federgelenk

DHS-ORTHESE
Individuelle Zervikalorthese 
bei Dropped Head Syndrom

Ablauf einer Servicefertigung

1.	Kontaktieren	Sie	uns	für	ein	Fallgespräch	

2.	Wir	senden	Ihnen	eine	Musterorthese	zur	unverbindlichen	Testung	zu.

3.	Sie	stellen	einen	Kostenvoranschlag	an	die	Krankenkasse	des	Patienten.	
	 Wir	unterstützen	Sie	hierbei	sehr	gerne.

4.	Sie	beauftragen	uns	mit	der	Herstellung	der	DHS-Orthese.	
	 Hierfür	benötigen	wir	einen	3D-Scan	des	Kopfes	Ihres	Patienten.

5.	Wir	liefern	Ihnen	innerhalb	von	3	Wochen	die	fertiggestellte	
	 DHS-Orthese.	Anprobe und Abgabe erfolgen in Ihrem Betrieb.

Individuelle Zervikalorthese zur  
Unterstützung der Kopfhaltefunktion
Diagnose: _____, Dropped Head Syndrom

Das	innovative	Hilfsmittelsystem	DHS-Orthese	entlastet	den	Patienten		
in	seinem	Alltag	durch	eine	stufenlos	regelbare	Kraftunterstützung	der	
Kopfhaltefunktion.	Durch	die	Stabilisierung	des	Rückens	wird	die		
Körperhaltung	aufrechter	und	das	Anheben	des	Kopfes	wird	erleichtert.	

Für	die	nötige	Kraftunterstützung	sorgt	das	integrierte	Federgelenk		
DYNA	35	(Heinrich	Caroli	GmbH)	im	Rückenteil	der	Orthese.		
Weitere	Funktionselemente	gewährleisten	den	Erhalt	einer	gewissen		
Bewegungsfreiheit.	Das	Drehen	und	Senken	des	Kopfes	ist	damit		
(den	individuellen	Möglichkeiten	des	Patienten	entsprechend)	trotz	
Orthese	weiterhin	möglich.

Das	Hilfsmittel	wird	als	Sonderanfertigung	nach	neuestem	
Stand	der	Technik	gefertigt.	Alle	individuellen	Elemente	der	Orthese		
werden	digital	konstruiert	und	im	3D-Druck	Verfahren	hergestellt.

Mögliche Indikationen:

-	Isolated	neck	extensor	myopathy
-	Parkinson
-	Myasthenia	gravis
-	Amyotrophe	Lateralsklerose	(ALS)

Verordnungsvorschlag:


